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Das Rote Kreuz Basel wirkt – bemerkenswerte 
Leistungen im 2017 
 
Anlässlich seiner Jahres-Medienkonferenz blickte das Schweizerische Rote Kreuz des 
Kantons Basel-Stadt auf ein ausserordentlich wirkungsvolles Jahr zurück. Mehr Angebo-
te, mehr Freiwillige, mehr Mitglieder und vor allem eine Steigerung der Lebensqualität bei 
benachteiligten Menschen in Basel-Stadt. 
 
Breite Solidarität 
Prof. Dr. med. Christian Ludwig, Präsident des Roten Kreuzes Basel, strich in seinem State-
ment insbesondere die starke Verankerung des eigenständigen, lokalen Rotkreuzvereins bei 
der Basler Bevölkerung heraus. Im Rahmen einer Mitgliederkampagne konnten im letzten Jahr 
1‘482 neue Mitglieder geworben werden. Ausserdem stieg die Anzahl aktiver Freiwilliger erst-
mals in der Geschichte des 1888 gegründeten Kantonalverbandes auf 543. Mit 315 jungen 
Freiwilligen im Alter von 15 bis 30 Jahren ist das Jugendrotkreuz die grösste Freiwilligenorgani-
sation für junge Erwachsene im Sozialbereich in der Nordwestschweiz. 
 
Weitgehende Neuerungen 
Die Geschäftsleiterin des Roten Kreuzes Basel, Dr. Sabine Siegrist, führte im Anschluss die 
Neuerungen bei den Angeboten im Einzelnen aus. Darunter: 
- Die Eröffnung eines zweiten Secondhand-Kleiderladens mit sechs zusätzlichen Arbeitsplät-

zen im Programm «Kleider stärken Leute». Dies entspricht gar einer Verdoppelung der Ein-
satzplätze für Langzeiterwerbslose und Personen mit einer IV-Rente.  

- Die Umgestaltung des Treffpunktes «Hinterhof 165» in die «Rotkreuz-Nähwelt» mit eigener 
Nähwerkstatt, textilen Eigenkreationen und dazugehörigem Onlineshop (rotkreuzshop.ch). 

- Der Ausbau des Integrationsprogramms «Eins zu Eins» mit spezifischen Angeboten für die 
Teilnehmenden und die Freiwilligen. Diese gezielte, bedürfnisorientierte Weiterentwicklung 
führte dazu, dass 2017 insgesamt 122 Integrations-Tandems aktiv und individuell an der In-
tegration in den schweizerischen Alltag arbeiteten. 

- Der Aufbau eines 24-Stunden-Notfalldienst für Kinderbetreuung im Auftrag des Kinder- und 
Jugenddienstes des Kantons Basel-Stadt (KJD). Zum Glück der Kinder in Basel-Stadt 
musste dieser Dienst im vergangenen Jahr nur einmal beansprucht werden. 

 
Individuelle Wirkung 
Estelle Amann, Teilnehmerin im Programm «Kleider stärken Leute» im Kleiderladen am Clara-
platz, erzählte den Anwesenden von ihre Arbeit in der neuen Secondhand-Boutique. Sie strich 
dabei heraus, wie die neue Aufgabe ihr Selbstwert steigerte und ihrem Alltag wieder «Effizienz» 
verleihe. Andrea Nobs, Leiterin der Fachstelle Soziale Integration der Sozialhilfe Basel bestätig-
te die enorme integrative Kraft dieser eher hochschwelligen, begleiteten Arbeitsplätze im Ver-
kauf. Sie bezeichnete in diesem Sinne das Rote Kreuz Basel als einen «wunderbaren Partner» 
im Rahmen des kantonalen «iJob» Programmes. 
Als letzter Sprecher berichtete Bruno Zweifel, Freiwilliger Jugendrotkreuz Basel, von seinem 
Engagement bei den Spielabenden für unbegleitete minderjährige Asylsuchende im Empfangs- 
und Verfahrenszentrum bei der Grenze Otterbach. Neben der persönlichen Bereicherung durch 
die Teamarbeit mit Gleichgesinnten und Gleichalterigen ist für ihn vor allem eindrücklich, wie 
dieser eine Abend pro Woche bei den geflüchteten Jugendlichen Lebensfreude weckt und eine 
mehr als willkommen Abwechslung zum eher monotonen Zentrumsalltag darstellt. 
 
 
 



 

Einsames Spitzenresultat 
Gekrönt wurde das wirkungsvolle 2017 ausserdem von einem Allzeit-Umsatzrekord des Rot-
kreuz-Kleiderstandes an der Basler Herbstmesse. Trotz schlechtem Wetter und entgegen der 
allgemein äusserst lauen Konsumentenstimmung wurden an den 17 Verkaufstagen 5 Tonnen 
Secondhand-Kleider im Wert von knapp CHF 44‘000.- verkauft. 
 
Total Zeichen: ca. 3600 
 

Das Rote Kreuz Basel 

Seit 1888 setzt sich das Rote Kreuz Basel für verletzliche und benachteiligte Menschen in Ba-

sel-Stadt ein. Es unterstützt Familien, ältere Menschen und Personen in schwierigen Situatio-

nen – unabhängig ihrer Herkunft. Das Rote Kreuz arbeitet partnerschaftlich mit lokalen Behör-

den oder anderen wohltätigen Organisationen zusammen und übernimmt unbürokratisch hu-

manitäre Aufgaben, wo es nottut. > www.srk-basel.ch 

Das Rote Kreuz Basel ist eine der 29 Träger-Organisationen des Schweizerischen Roten Kreuz. 

Es ist berechtigt das Rotkreuzemblem zu nutzen und verpflichtet, die sieben Rotkreuzgrundsät-

ze der weltweiten Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung einzuhalten. 
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